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missions -Decrei vom2tenv.M.überwwseneGriind-
fiücre, nämlich: ») ein .Mus, Mischen Peter Schwarz
und Sebastian Bodenholz, Nr. 87». Lit. C. der Eh.
mit Gemeinde-Nutzung, und b) ^ Ack. 3 Nt. ein
Gärtchen nebst Hofraide, 87 b ., in dem dazu be

stimmten Termine, den 10. October, Vormittags
. 9 Uhr, auf hiesiger Amtsstube öffentlich meistbietend

versteigert werden. Diejenigen so diese Grundstücke
zu kaufen Willens sind, oder in rechtlichen Anspruch
nehmen wollen, werden vorgeladen, in praeöxo
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte zu er
scheinen , und erstern Falls zu bieten und nach Be

finden des Gebots Zuschlags zu-gewartigen, letztem
Falls aber ihre zu machen habende Ansprüche, bei
Meidung nachheriger Enthörung, anzugeben und zu
begründen. Am 10. Julii 1821.

Kurs. Hess. Justitz - Amt allhicr. R o h d e.
In fidem N 0 lte.

43. Eschwege. Das den minderjährigen Kindern des
verstorbenen Land - Chirurgus und Geburtshelfers

Carl Werner Mensing dahier zugehörige Haus mit
Stallung, am Gestade, an Pfarr Schuchardts Erben
und Johann George Heinemann, modo dem Leder
fabrikanten Christoph Gebhardt und des Hrn. Amt
mann Schumanns Erben, Ch. A. Nr. 165., soll
Behufs der Tilgung dringender Schulden den
23. August d. I., Vormittags 9 bis 12Uhr, bei

hiesiger Kurfürstlichen Neservatcn-Commission öffent
lich an den Meistbietenden verkauft werden, welches
Kauflustigen und Real-Prätendenten hiermit bekannt

' gemacht wird, damit Erstere bieten und den Zuschlag
erwarten und Letztere, bei Meidung der nachherigen
Abweisung, ihre Ansprüche angeben und begründen
können. Am 27. Julii 1821.

Kurf. Hess. Reservaten-Commission daselbst.
K u l e n k a m p, Amts - Assistent.

44. Rotenburg. Ausgeklagter hypothecarischer
Schuldsorderung halber sollen folgende, dem George

 Holzhauer 2ten und dessen Ehefrau zu Weitcrvde
zustehende Immobilien, als: 1) Ch. A. Nr. 669.
^Ack. 5Rt. Erbland zu ztclim Schaubsgrund; 2)
776. i-z-Ack. 3zRt. zuztel ander Teufelsgrabcnseite;
3) B. 1606. 14 Rt. an der Wcisdelle; 4) 2574.
zAck. 16 Rt. an der Mühldelle; 6) 3271.  Ack.
 7 Rt. am Langenrück; 6) 3676. ^ Ack. lf- Rt. zu
4tel auf Etert; 7) C. 2961. 4 Ack. 11 Rt. unterm3 *-v* uv*| 5 i ) VL. 11 Uli* unUTJTl

Schindrasen; 8) A. 69. ^-Ack. 4z Rt. Erbwiese zur
Halste aus der Hochstatt; 9)B. 2161. ^Ack.öz Rt.
zur Halste auf der Mühlwiese; 10) 2242. 4 Ack.
7 Rt. aus der Aue; 11) A. 1610. Z-Ack. 12 Rt. im
Hilbergsgraben; 12) 2144. 4 Ack. 4Rt. aufm Koh
lendem; 13) 1770. z Ack. 4£ Rt. am Rotenberge;
14) B. 1642. z Ack. 14 Rt. aufm Schloß ; 15) A.
ro7ü. /+* ult. der Schuchardsrasen; 16) 1693. z Ack.
4 Jif. Rottland, der Hilbergsgraben; 17) 2140.
1 11 Kohlenberg genannt; 18) 2311.
# Ack. der Rodenberg; 19) B. 3488. 4 Ack. 7 Rt.
aufm Bruckenkuhl; 20) C. 774. ^ Ack. 3 Rt. am

Meckbacher Pfad; 21) 106. 4 Ack. 6Rt daselbst;
L2) A. 1726. Ack. 3Ü Rt. zu ziel im Hilbergs-

araben; 2s) 2823. Ack. 64 £ Rt. *tt ziel vorm
Silzerbach; 24) C. 1099. ^ Ack. 3 Rt. zur Halste
aufm Bachmzu'.iöstuck; 25) B. 4000. z Ack. 6z§ Rt.
Rottwiese zu -}tel im Herzerlach; 26) C. 2562. 4 Ack.
10 Rt. Erbland unten im Brohler, in lermino dm

2. October d. I. vor unterzeichneter Gerichtsftelle
meistbietend verkauft werden. Kaufliebhabcr werden
daher zum Bieten eingeladen, etwaige Real-Präten
denten aber aufgefordert, ihre vermeintlichen An
sprüche, bei Strafe nachheriger Enthörung, anzugeben
und zu begründen. Zugleich dient zur Nachricht,

daß, wenn das höchste Gebot die Hälfte des Taxati
übersteigt, der Zuschlag, in Gemäßheit der Verord
nung vom 26. Februar d. I., ertheilt werden soll.

Am 13. Julii 1821.

F. H. N. Ober-Amt. Gleim.
In fidem Schulz.

45. Wilhelmshöhe. In Sachen der Directron der
Sobiewolskyschen Stiftung zu Cassel, wider die
Witwe des Gastwirths Wichard, Marie, geb. Garbe,
zu Wehlheiden, wegen Hypothekenschuld, soll ein,
der Letztcrn zustehendes, der erstern mitverhypothe-
cirtes Grundstuck, nämlich: iz Ack. 2 Rt. Erbgar
ten zu Wehlheiden, amWege,"CH.E. Nr. 4., wo
von jährlich 8Alb. in den Stipendiaten - Kasten zu
Cassel entrichtet wird, im Termine den 31. October

d.J., Vormittags, ans hiesigem Amt znm Verkauf
ausgeboten werden, welches Kaufliebhabern bekannt
gemacht wird. Zugleich werden etwaige dingliche
Gläubiger aufgefordert, ihre Ansprüche an vorbe-
merkten Grundstück, bei Vermeidung der Aus
schließung, in praefixo, Rechts begründet anzu
zeigen. Am 16. Julii 1821.

Kurf. Hess. Jusiitz - Amt Hierselbst. Rembe.
Zur Beglaubigung: Bauer.

46. C a sse l. In dem letztcrn abgehaltenen Steigerungs-

Termin, über das, ausgeklagter hypothecarischer
Schuldsorderung halber, zum öffentlichen Verkauf
gebrachte Wohnhaus des Schreinermeistcrs Johannes
Götte, dahier in der Brüderstraße unter Nr. 726,
an des Kürschners Wack Witwe gelegen, nebst Zu
behör, ist über das vorhin gethane Gebot der
300 Nthlr. kein Aufgebot geschehen, und daher auf
weitern Antrag der Hypothecar-Gläubiger ein dritter
 Steigerungs-Termin auf Dicnsttag den 21. August
angesetzt worden. Kaustiebhaber haben sich alsdann,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, vor Kurfürstlichem

Stadtgericht einzusinden, ihre Mehrgebote zu Pro-
tocoll abzugeben und auf das höchste Gebot dem
Befinden nach den Zuschlag zu erwarten.

Am 24. Julii 1821.

Kurs. Hess. Stadtgericht daselbst. Durch ardr.
Wepler.

47. Cassel. Zu dem ausgeklagter hypothecarischer
Schuldforderung halber erkannten öffentlichen Ver
kauf des dem Bierbrauer Justus Koch dahier zustän
digen, in der Moritzstraße unter Nr. 1044 und 1060,
zwischen dem Ritterschcn und vormalig Hilmesscherr
Hause gelegenen Wohnhauses, nebst Zubehör, ist
auf den Antrag der Gläubigerin, weil im erstem


